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Ostern – aufbrechen und neu anfangen 

 
Von der Trauer zur Hoffnung. Vom Tod zum Leben. Das ist die Spannung, in 

der wir in der Karwoche stehen. Eben noch die düstere Stimmung des 

Karfreitags, der Versuch, das so schwer Greifbare mit den Schülern in der 

Schule greifbar zu machen, dann der Aufbruch – die Osterfreude. Ein 

Bibelwort fällt mir ein, das auch Teil eines Predigttextes für Karfreitag ist, 

2. Kor 5, 17: Ist jemand in Christus, so ist er eine neue Kreatur; 

das Alte ist vergangen, siehe, Neues ist geworden. 

Tod und Auferstehung Jesu machen alles neu. Nicht für Leid und Tod hat Gott 

uns erschaffen, sondern für ein erfülltes Leben in seiner Nähe. Und das gilt 

allen Menschen, so unterschiedlich sie auch sein mögen. Bei Gott zählen 

nicht Herkunft, nicht die soziale Stellung oder die finanziellen Verhältnisse, 

sondern der gemeinsame Glaube an Jesus Christus und die Liebe. Das 

eröffnet neue Sichtweisen. Als Gottes Kreatur, als sein Geschöpf leben, 

bedeutet, mit Blick auf das Reich Gottes leben und nicht nur das zu sehen, 

was im Hier und Jetzt vor Augen liegt. 

Allerdings kann ich dieses Neue nicht selber schaffen. Ich kann es auch nicht 

fordern. Ich kann aber hineintreten in den weiten Raum, den diese Worte 

öffnen. So wie jeder Gottesdienst und jedes Gebet oder jedes Lesen in der 

Bibel ein Hineintreten in diesen Raum ist. Ich kann mich bergen in diesen 

Raum, wenn mir die Räume des Alltags zu eng werden oder wenn ich meine, 

auch als neue Kreatur so gar nichts Schöpferisches mehr in mir zu haben. Das 

Wunderbare daran ist, dass so die große Perspektive des Reiches Gottes 

wieder aufscheinen kann und mich anders in den Alltag zurückkehren lässt. 

Sicherlich nicht runderneuert; wir leben ja auch noch nicht im Reich Gottes. 

Besinnung 
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Aber doch mit neuer Hoffnung und mit neuem Mut und – hoffentlich – mit 

einem wacheren Blick. Ostern – aufbrechen und neu anfangen. Das haben 

wir nötig, glaube ich. Statt Mut und Zuversicht sehe ich um mich herum auch 

viel Angst, viele Sorgen: Vor Fremdem, vor instabilen wirtschaftlichen und 

politischen Verhältnissen, Angst um die eigene Existenz, vor allem im Alter, 

und um die Zukunft der Kinder. Angst vor einem eventuellen Übergreifen des 

Krieges in der Ukraine auf Europa, auf die Welt. Für vieles gibt es keine 

schnellen Lösungen oder gar einfache Rezepte. Das ist ja auch eine Seite der 

Angst und zunehmend ein Problem unserer Zeit, nach griffigen und schnellen 

Antworten zu rufen, obwohl es diese gar nicht geben kann, weil es eben nicht 

so einfach ist. Vielleicht könnte das Neue die Beharrlichkeit sein, mit denen 

wir solchen Entwicklungen widerstehen. Ich mache einfach weiter mit der 

Nächsten-liebe, die mir in der Nachfolge Jesu aufgetragen ist. Und ich 

vertrete freundlich – unaufdringlich durch mein Reden und Handeln das, von 

dem ich lebe. Und manchmal bin ich dabei auch lauter oder ein bisschen stur. 

Das ist auch ein Gottesgeschenk: Sich gegen allen Augenschein als Gottes 

Kreatur sehen. Nicht der Angst oder der Gleichgültigkeit anheimfallen. 

Beharrlich bleiben. Unübersichtliche Entwicklungen aushalten und dabei auf 

den vertrauen, der diese Welt und uns in Händen hält. Mit Zuversicht leben 

als Gottes geliebte Geschöpfe, die er leitet und durch Veränderungen führt. 

Ostern – aufbrechen und neu anfangen. Weil einer uns vorausgegangen ist 

durch den Tod ins Leben! 

 

Herzlich grüßt Sie Pfarrerin Susanne Stephan 
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Veranstaltungen 

Weltgebetstag 2022 
 
Dieses Jahr lud am Freitag, 4. März die 

Kirchengemeinde Obernheim zum 

Weltgebetstags-Gottesdienst in ihre 

Kirche ein. 35 Personen haben ge-

meinsam einen Hoffnungsgottes-

dienst gefeiert, den die Frauen aus 

England, Wales und Nordirland 

vorbereitet hatten.  

„Zukunftsplan: Hoffnung“ war das 

Motto des diesjährigen Weltgebets-

tages. „Baut Häuser, pflanzt Gärten, 

gründet Familien“  - diesen Rat gab 

einmal der alttestamentliche Prophet 

Jeremia dem jüdischen Volk, das nach 

einem zerstörerischen Krieg aus seiner 

Heimat deportiert worden war und im 

Exil leben musste. Dieser Aufruf soll 

auch heute noch ein Zeichen sein, dass 

Gott einen „Zukunftsplan“ für die 

Menschen hat, der auf der Hoffnung 

gründet darf, dass es einmal wieder 

Frieden und Gerechtigkeit geben wird.  

Das Titelbild zeigt uns ein festes Tor, 

das durch Ketten gesichert war. Diese 

Ketten sind aufgebrochen. Es führt ein 

Weg hinaus. Am Himmel sind die 

Taube und der Regenbogen zusehen. 

Beides sind Symbole aus der 

Geschichte von der Sintflut. Diese 

droht alles zu vernichten. Aber das ist 

nicht das letzte Wort über unser 

Leben. Die Taube zeigt, dass es neues 

Leben geben wird, und der 

Regenbogen ist Zeichen dafür, dass 

Gott die Welt nicht im Stich lässt. Es 

wächst wieder Neues. 

 

 



  

Die Frauen aus England, Wales und 

Nordirland wollen uns mit ihrem 

Gottesdienst Zuversicht zusprechen 

durch ihre Lieder und Gebete, mit 

Berichten aus ihrem Leben und mit 

Momenten des Innehaltens zum 

Nachdenken anregen. 

Mit einem Friedensgebet und Sonnen-

blumenkernen, die als Samen der 

Hoffnung ausgesät werden wollen und 

unter dem Segen Gottes endete der 

Gottesdienst. 

Die Kollekte für weltweite Frauen-

projekte betrug 623 Euro. Herzlichen 

Dank. Der Weltgebetstag 2023 kommt 

aus Taiwan.                           Sabine Baur 
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Tisch zum Weltgebetstag 

in der Nusplinger Kirche 
Foto: Maya Kordina 

Fotos: S. Baur, WGT 
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Konspirativer Spaziergang des Kirchengemeinderats  

zum Jahresanfang 2022 
 

Das Jahr 2022 steckt voller Herausforderungen: Vakatur, Gemeinde- und 

Pfarrhausrenovierung, Pandemie usw.  

Deshalb wollten wir mit einer Winterwanderung um das schöne Geyerbad 

uns selbst Gelegenheit geben, uns über Ideen und Herausforderungen 

auszutauschen, Zeit für Gespräche zu haben und so wertvolle Anregungen 

und Ideen entstehen zu lassen.  

Wie auch schon im letzten Jahr wollen wir mit verschiedenen Aktionen 

„Zeichen setzen“ und gemeinsam unser Kirchenjahr gestalten. Mit diesem 

wunderbaren Auftakt, bei herrlichem 

Winter-Sonnenschein, gehen wir 

hoffnungsfroh in das neue Jahr. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fo
to

s:
 K

G
R

 



  

Gemeinde aktuell 

8 

Die Kinderkirche Tieringen  

 
Die Kinderkirche Tieringen gibt es nun 

schon seit einigen Jahren und hat auch 

uns Mitarbeiter durch unsere Kindheit 

begleitet. Das erste Mal von Gott, 

Jesus und den Geschichten aus der 

Bibel zu hören und das noch mit 

anderen Kindern zu erleben ist einfach 

klasse.  

Genau das wollen wir nun weiter-

führen. Jeden zweiten Sonntag im Ge-

meindehaus um 10 Uhr (genaue 

Termine im Amtsblatt) wollen wir den 

Kindern aus der Bibel erzählen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir sind Annika (14), Silja (13), Luca 

(15) und Nadja (15) aus Tieringen und 

seit einiger Zeit gestalten wir mit viel 

Freude und Spaß die Kinderkirche. 

 

 

Ihnen Gott und Jesus näherbringen 

und die Geschichten erklären. Mit 

toller Musik, spannenden Geschich-

ten und viel Spaß feiern wir einen 

kindgerechten Gottesdienst. In toller 

Gemeinschaft verbringen wir die 

restliche Zeit nach der Geschichte mit 

coolen Spielen.  

Falls du jetzt Lust bekommen hast, bei 

uns vorbei zu schauen und auch etwas 

über Gott zu erfahren, freuen wir uns 

sehr über deinen Besuch in der 

Kinderkirche.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Falls Du schon in der Kinderkirche 

warst, kennst du uns sicher schon. 

Falls nicht, freuen wir uns natürlich 

sehr, DICH kennenzulernen und 

gemeinsam mit DIR einen tollen 

Gottesdienst zu feiern.  
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Gemeindehaus-Renovierung 
 

Die Abstimmung und Planung der 

Renovierungsarbeiten im Gemeinde-

haus laufen auf Hochtouren. Leider 

haben wir immer noch keine Bau-

freigabe des Oberkirchenrates. Wir 

hoffen, dass wir sie bald bekommen, 

denn erst dann können wir mit den 

Arbeiten beginnen.  

 

Wenn es gut läuft, starten wir nach 

Ostern, so dass die Arbeiten bis zu den 

Sommerferien abgeschlossen sein 

werden. Der Tausch der Heizung soll 

den Auftakt machen – die Fenster 

folgen.  

 

Um für die Umbauarbeiten in der 

Küche gerüstet zu sein, muss die 

Küche in den nächsten Wochen 

ausgeräumt und ausgebaut werden. 

Hier können wir helfende Hände 

gebrauchen. Wer mithelfen will, kann 

sich bei Bernhard Deyhle, Eveline Link 

oder im Gemeindebüro bei Andrea 

Bodmer melden.  

 

 

 

Aber nicht nur für die Küche, sondern 

auch für weitere Aufgaben suchen wir 

Helfer. 

Wer sich also gerne mit seinen 

Händen oder auch mit Denkarbeit bei 

der Renovierung des Gemeindehauses 

einbringen kann - bitte melden.  

Wir freuen uns über jede helfende 

Hand und hoffen auf viele Rück-

meldungen aus unseren Gemeinden.  

Sabine Baur 
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Gemeinde aktuell 

Haus Bittenhalde 
 

Endlich Frühling! Nach dem langen 

Winter ein Genuss! Obwohl Sie 

natürlich auch bei uns übernachten 

dürfen, würden wir uns freuen, Sie als 

Tagesgast bei einer unserer Freizeiten 

oder Veranstaltung dabei zu haben! 

Zwei Angebote hier im Haus 

Bittenhalde möchten wir Ihnen 

besonders ans Herz legen (gerne auch 

weitersagen!): 

 

Die Kraft der Natur mit allen Sinnen 

(er)leben 

Fr 6.- So 8. Mai 2022 

Für viele Menschen ist der Wald nicht 

nur ideal für ihre Freizeitaktivitäten, 

sondern ein Rückzugsraum und ein Ort, 

um zur Ruhe zu kommen und Kraft zu 

tanken – eben WaldKraft. Bei diesem 

Wochenende möchten wir mit Ihnen 

und für Sie diese Kraft des Waldes 

erschließen. Mit „LebensWald“ bieten 

wir Ihnen die Möglichkeit, im Wald Ihre 

eigene Lebensbiografie aufzuspüren 

und den Wald dabei als Impuls- und 

Ideengeber für Entscheidungen und Ihr 

Leben zu nutzen.  

Beim Waldbaden lernen Sie 

verschiedene Übungen zur Sinnes-

wahrnehmung kennen, mit denen Sie 

Ihre Waldbesuche noch intensiver 

genießen können. In kurzen 

Exkursionen tauchen wir zudem tief 

ein in die Geheimnisse des Waldes 

und zeigen Ihnen interessante und 

spannende Zusammenhänge. 

Mit Michael Seefeld, Waldpädagoge, 

Thomas Hoffmann, Landespflege und 

Thomas Holl, Forstrevierleiter 

Meßstetten.  
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Sänger der Kirchenchöre aus nah und 

fern sind herzlich willkommen! 

 

Infos/Anmeldung:  

Haus Bittenhalde, Tieringen 

info@haus-bittenhalde.de   

Telefon 07436/494 

Singen und Wandern 

Di 7.- So 12. Juni 2022 

Der Frühsommer ist mit die schönste 

Jahreszeit der Schwäbischen Alb, 

wenn alles neu erwacht und die 

Wiesen voller Blüten sind. Ein buntes 

Programm für Körper, Geist, Seele und 

alle Sinne füllt die Woche: Singen, 

Bibelimpulse, Spaziergänge, 

Wanderung und Exkursion - je nach 

Kraft, Lust und Laune auf der 

blühenden Alb. Die Vormittage sind 

für das fröhliche gemeinsame Singen 

reserviert.  

Der erfahrene Kirchenmusiker 

Günther Löw aus Mössingen wird uns 

durch die Woche (beg-)leiten. Mit 

seiner ansteckenden Lust und Freude 

am gemeinsamen Singen übt er eine 

bunte Mischung von geistlichen und 

weltlichen Liedern und Chorstücken 

mit uns ein. Der krönende Abschluss 

wird die musikalische Mitgestaltung 

eines Gottesdienstes sein. Am 

Nachmittag bleibt Zeit für die 

vielfältigen anderen Angebote. Aktive 

und ehemalige Sängerinnen und 
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 Alle Vorteile der (Sozial-) 

Leistungen des öffentlichen 

Dienstes, z.B. betriebliche 

Altersvorsorge, vermögens-

wirksame Leistungen und 

Urlaubsregelung über dem 

Mindesturlaub 

 Bewerbungen schwer-

behinderter Menschen werden 

begrüßt 

Bewerbung bitte an die 

Evangelische Gesamtkirchenge- 

meinde Tieringen-Oberdigisheim, 

z.H. Eveline Link, Bärastr. 9,  

72469 Meßstetten, Tel: 07436/1864 

 

Email: kirchenpflege-tieringen-

oberdigisheim@web.de 

 

Die Evangelische 

Gesamtkirchengemeinde 

Tieringen-Oberdigisheim 

sucht für ihr Gemeindehaus in  

Tieringen, Hohlgasse 12  

baldmöglichst eine/n 
 

Hausmeister (m(w/d) 
 

Die Stelle umfasst  

7,73 Wochenstunden 

(19,33% Anstellung). 

Der Aufgabenbereich beinhaltet 

außer dem Gebäude selbst auch den 

Grundstücksbereich.  

Es gelten die Bestimmungen der KAO.  

Wir erwarten grundsätzlich die Mit-

gliedschaft in einer Gliedkirche der 

Evangelischen Kirche in Deutschland. 

 

Wir bieten: 

 eine unbefristete Anstellung 

 Anstellung und Vergütung 

richten sich nach der kirchlichen 

Anstellungsordnung 

(entsprechend TVöD),  

 die Stelle ist nach Entgeltgruppe 

5 bewertet 

Gemeinde aktuell 
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forderungen und Veränderungs-

prozessen der nächsten Jahre mit 

Ernst-Wilhelm Gohl eine Person 

Verantwortung übernimmt, die ge-

willt ist, diese Prozesse mitzusteuern 

und mitzugestalten und dies im 

geistlichen Horizont des Auftrags der 

Landeskirche, das Evangelium von 

Jesus Christus zu verkündigen. Gerne 

werde ich in den nächsten Wochen 

im Gespräch mit Herrn Gohl eine gute 

Übergabe vorbereiten.“  

Synodalpräsidentin Sabine Foth er-

klärte: „Mit Ernst-Wilhelm Gohl ist 

ein Pfarrer an die Spitze der 

Landeskirche gewählt worden, der 

vielfältige Erfahrungen in unter-

schiedlichen Arbeitsfeldern als Theo-

loge gesammelt hat und diese nun 

der gesamten Kirche zugutekommen 

lässt. Ich freue mich auf die 

Zusammenarbeit mit ihm.“ 

Privat ist Gohl wichtig, mit Familie 

und Freunden zusammen zu sein, 

und dreimal in der Woche schnürt er 

seine Schuhe zum Laufen.  

D. Peter, Sprecher der Landeskirche 

Ernst-Wilhelm Gohl wird  
neuer Landesbischof 
 
Die 16. Württembergische Evang.  

Landessynode hat am 19. März 2022, 

Ernst-Wilhelm Gohl zum neuen Lan-

desbischof der württembergischen 

Landeskirche gewählt. Seine offizielle 

Einsetzung wird am 24. Juli bei einem 

Gottesdienst in der Stuttgarter Stifts-

kirche erfolgen. Ernst-Wilhelm Gohl, 

Dekan in Ulm, wurde im fünften 

Wahlgang mit der erforderlichen 

Zweidrittel-Mehrheit gewählt. Gohl 

war vom Gesprächskreis Evangelium 

und Kirche als Kandidat vorgeschlagen 

worden. „Ich finde, es ist ein starkes 

Zeichen, dass wir über alle Unter-

schiede hinweg uns einigen konnten“, 

sagte Gohl zur Wahl durch die Synode. 

„Das ist ein hoffnungsvolles Zeichen 

für die künftige Zusammenarbeit. Der 

Geist Jesu führt zusammen. Das 

möchte ich auch als wichtiges Signal in 

unsere Gesellschaft hineinsenden.“ 

Landesbischof Dr. July sagte an seinen 

Nachfolger gerichtet: 

„Ich gratuliere sehr herzlich und 

wünsche Gottes Segensgeleit. Ich 

freue mich, dass in den Heraus-
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Konfirmation 2022 

 

In Tieringen finden die Konfirmationen am Samstag, 21. Mai 2022 statt.  

 

Um 11 Uhr werden konfirmiert:  

Calvin Stingel, Sandrine Stingel und Geraldin Neher 

 

Im Gottesdienst um 14 Uhr sind es 

Xenia Müller, Rosalie Sauer und Silja Nowak 

 

Um 15:30 Uhr ist Konfirmation von  

Emily Hahn, Annika Huber und Emily Oßwald 
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Am Sonntag, 22. Mai 2022 feiern wir in Oberdigisheim.  

 

Um 9:30 Uhr findet die Konfirmation von  

Lea Berg und Julian Rau statt. 

 

Um 11 Uhr werden Tayra-Lee Müller und Michelle Merks konfirmiert. 

15 
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Osterweg  

am Stausee Oberdigisheim 
 

Dieses Jahr wird am Staussee in 

Oberdigisheim wieder ein Oster-und 

Kreuzweg aufgebaut.  

Vom 9. April bis zum 29. April können 

alle Besucher:innen, die dekorierten 

Ausstellungstücke bei einem gemüt-

lichen Spaziergang um dem See an-

schauen.  

 

Die Kreuzwegstationen erzählen die 

letzten Tage Jesus bis zur Auferste-

hung und sollen zum Nachdenken und 

Innehalten anregen. 

 

Rebekka Stingel 

20 
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Getauft wurden: 
 

Es fand in den letzten Monaten keine 

Taufe statt.  

 
 
 

Getraut wurden: 
 

Es fand in den letzten Monaten keine 

Trauung statt.  

 
 
 

Ausgesegnet bzw.  
bestattet wurden: 
 

 

Die Namen wurden für die  

Veröffentlichung auf der Homepage 

entfernt.  

 

Freud und Leid 

  

Fürchte dich nicht,  
denn ich habe dich erlöst, 
ich habe dich bei deinem  

Namen gerufen,  
du bist mein. 

JESAJA 43, 1 
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Pfarramt   Neue Straße 5, Tieringen   

Fon (07436) 426 | Fax (0322) 21361682  

E-Mail pfarramt.tieringen@elkw.de 

Internet www.kirche-tieringen.de  

                www.kirche-oberdigisheim.de 

 

Gemeindebüro  

  

Andrea Bodmer 

Fon (07436) 426 | Fax (0322) 21361682  

Dienstag 9-13 Uhr und Donnerstag 14-18 Uhr 

E-Mail andrea.bodmer@elkw.de 

 

 

Kirchengemeinderat 

Tieringen- 

Oberdigisheim  

 

  

 

Thomas Müller, 1. Vorsitzender 

Geyerbad, 3, 72469 Meßstetten 

Fon (07436) 8327 

E-Mail tho.mue@t-online.de 

 

   

Kirchenpflege  

Tieringen- 

Oberdigisheim 

 Eveline Link 

Bärastraße 9 , Tieringen 

Fon (07436) 1864  

E-Mail kirchenpflege-tieringen-oberdigisheim@web.de 

 

 

Bankverbindung 

 

  

Sparkasse Zollernalb 

IBAN DE61653512600024007034 | BIC SOLADES1BAL 
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Druck: GemeindebriefDruckerei | Auflage: 1300 Stück 
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Schauen Sie doch mal auf  

unseren Internetseiten vorbei: 

 

tel:07436
mailto:tho.mue@t-online.de


Kinderseite 
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Oster-DIY:  
Hasen-Schachtel falten 
 
Nach einer Idee von „lavendelblog“ 

 

Die Ostern-Geschenkschachtel ist 

eine kleine Geste, über die sich jeder 

freut. Im Inneren der Kraftpapier-

Geschenkschachtel lässt sich wunder-

bar eine kleine Osterüberraschung 

verstecken. Hübsch ist es, wenn ihr 

dafür auf den Boden der Hasen-

Geschenkschachtel etwas Heu, Stroh 

oder auch Moos legt und darauf die 

Ostereier bzw. das Geschenk bettet. 

 

Zum Hasen-Schachtel basteln könnt 

ihr euch unter www.lavendelblog.de 

die Vorlage herunterladen. 

Schneidet sie aus und übertragt sie 

auf ein Papier eurer Wahl. Ich per-

sönlich finde die Osterhasen aus 

Kraftpapier besonders schön. Natür-

lich könnt ihr auch Buntpapier und 

weißes Druckerpapier verwenden.  

Nach dem Ausdrucken muss die 

Osterhasen-Geschenkschachtel nur 

noch ausgeschnitten und entlang der 

gestrichelten Linie gefaltet werden. 

Wer mag, malt mit einem schwarzen 

Stift noch ein Gesicht und Ohren auf 

die Osterhasen-Schachtel.  

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Alternativ lässt sich auch weißes 

Papier für die Hasen-Ohren ver-

wenden. Außerdem könnt ihr einen 

weißen Pompom als Osterhasen-

Schwänzchen aufkleben.  

Wer keine weißen Pompoms zur Hand 

hat, kann auch Watte verwenden. 

 

Viel Spaß  

beim Basteln  

und 

frohe 

Ostertage! 

http://www.lavendelblog.de/
https://amzn.to/2LxR71W
https://amzn.to/3bfqRnV
https://amzn.to/3bfqRnV


 

Gründonnerstag, 14. April 

19:00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst  

in Tieringen mit Pfarrer i. R. Hans Bodmer  

mit Abendmahl 
 

Karfreitag, 15. April  

10:00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst 

in Tieringen mit Pfarrerin i. R. Ilse Hornäcker 

13:30 Uhr Kreuzweg in Oberdigisheim  
 

Ostersonntag, 17. April 

5:30 Uhr Ostermorgenfeier in Tieringen 

10:00 Uhr Familien-Ostergottesdienst  

am Oberdigisheimer Stausee  
 

Ostermontag, 18. April 

10:15 Uhr Distriktgottesdienst  

in Meßstetten 
 

24. April 

10:00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in 

Oberdigisheim mit Prädikantin Ilse Ruoss 
 

1. Mai  

10:30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst beim 

Hörnle-Parkplatz anschl. Mitarbeiter-Festle 
 

8. Mai 

10:00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst  

in Oberdigisheim mit Prädikant Horst Hölle 
 

15. Mai 

10:00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in 

Tieringen mit Pfarrer i. R. Günter Renz 

Samstag, 21. Mai und Sonntag, 22. Mai 

Konfirmationsgottesdienste in Tieringen 

und in Oberdigisheim 
 

26. Mai – Christi Himmelfahrt  

Distriktgottesdienst  
 

29. Mai 

10:00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in 

Oberdigisheim mit Prädikant Jürgen Herre 
 

4. Juni - Samstag  

8:00 Uhr Ökumenische Frühschicht 

am Käpelle  
 

5. Juni - Pfingstsonntag 

10:00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst  

in Tieringen mit Pfarrer i. R. Hans Bodmer 
 

6. Juni - Pfingstmontag 

10:00 Uhr Distriktgottesdienst  
 

12. Juni 

10:00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst  

in Oberdigisheim  

15:00 Uhr Gottesdienst im Grünen beim 

Hörnle-Parkplatz in Tieringen  

jeweils mit Prädikant Horst Hölle 
 

19. Juni 

10:00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst  

in Tieringen mit Prädikant Matthias Rädle 
 

26. Juni  

10:00 Uhr Gottesdienst in Oberdigisheim 

Gottesdienste 

Die Termine können auch über unsere Homepage abgerufen werden. 

www.kirche-tieringen.de 

www.kirche-oberdigisheim.de 

http://www.kirche-tieringen.de/
http://www.kirche-oberdigisheim.de/

